
Wasserturm im Bahnhof Münstereifel

Schlagwörter: Wasserturm, Bahnanlage, Brunnen 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Bad Münstereifel

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Der Bahnhof in Münstereifel wurde am 3. Oktober 1890 eröffnet. Er war Endbahnhof der Strecke von Euskirchen. Daher wurde für

die Versorgung und Unterbringung der hier übernachtenden Dampflokomotiven ein Lokschuppen und der Wasserturm errichtet.

 

Bei der Gestaltung des Wasserturms wurde auf das Denkmal Stadtbefestigung angespielt, er entstand „als bergfriedartiger

Bruchsteinturm mit Fachwerkobergeschoss und Turmhelm“ (Schmitz-Ehmke, Baudenkmäler Stadt Bad Münstereifel, S. 98). Auf

dem runden, schmalen und geraden Turmschaft aus Bruchsteinen weitete sich ein Obergeschoss aus. Dieses ruhte auf kleinen

Kragsteinen und bestand aus Fachwerk. Hier befand sich der Hochbehälter für die Wasserversorgung. Gekrönt wurde das Ganze

von einem hohen, spitzen Helm mit krönender Rosette. Außen war ein Pegel angebracht, mit dem der Wasserstand auch von

außen abgelesen werden konnte.

 

Auf einem Bahnhofsplan von 1952 ist noch die zugehörige Wasserentnahmestelle eingetragen. Diese lag schräg gegenüber auf

einem Grundstück an der Kölner Straße. Hier befanden sich Brunnen, Filteranlage und Saugstelle. Von hier aus verlief eine

unterirdische Leitung unter der Straße hindurch zum Wasserturm.

Im Zuge der Rationalisierung in der Zeit der Wirtschaftskrise verblieb die Lokomotive ab 1925 nachts nicht mehr in Münstereifel,

sondern wurde leer nach Euskirchen gefahren. Wann der Wasserturm danach seine Funktion verlor, ist nicht mehr genau zu

bestimmen.

 

Im Oktober 1955 riss man den nutzlos gewordenen Turm ab. Der Bereich der ehemaligen Wasserentnahmestelle ist heute

überbaut.

 

(Claus Weber, LVR-Redaktion KuLaDig, 2015)

Historische Aufnahme: Der Wasserturm im Bahnhof in Münstereifel um 1910.
Fotograf/Urheber: Unbekannt
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Wasserturm im Bahnhof Münstereifel

Schlagwörter: Wasserturm, Bahnanlage, Brunnen
Straße / Hausnummer: Kölner Straße
Ort: Bad Münstereifel
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Auswertung historischer Fotos,
Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1890, Ende 1955
Koordinate WGS84: 50° 33 37,87 N: 6° 45 51,96 O / 50,56052°N: 6,76443°O
Koordinate UTM: 32.341.661,65 m: 5.603.341,10 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.554.210,39 m: 5.603.036,54 m
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